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.frciligeg Innenleben, ©om ©erlehr bei ©hriften
mit ©ott, bon ©fr. 323. Schlatter. ©uchhanblung bet
©bangelifchcn ©efetlfdjaft, ©t. ©alten.

©. @. ©in anbädjtigei ©udj für religiös gerichtete
Staturen. 3m ©liitelbunlt ber ^Betrachtung ftetjt baê
©ebet, beffen SSefen unb SSirïung allfettig barge»
ftettt ift. Su 19 Hab itein totrb bai ©ebet beleuchtet,
gebeutet, erforfdjrt, mit bem SBlènf'djên unb ©ott in
©ejieljung gebracht. f|ür biete totrb ei ein Sfroft»
bü<|lein unb SBegbereiter fein, ein Führer in ein»
famen ©tunben, ein £elfer in 9lot unb ßtoeifeln.
ütuch ber gute ©tuet unb bie faubere 91u§ftattung
bei mittetgrofsen ©anbei empfehlen bem Starben!»
Höhen bie getoifj bieterorti toitöommene ©chrift.

Slrnotb §ahn: ©ie Steigerung ber geiftigen Sei»
ftungifä()igleit. ©reis fjr. 6.—. ©erlag ©rethtein
u. ©o. 3imdh u^b Seidig.

f5ür ben ©taatimanu tote für ben ^tutmermann
ober ©auarbeiter, für ben ^nbuftrietten toie für ben
©udjtiatter, für ben ©chriftfteller tote für bie ©teno»
thfnfitn ift biefei ©net? gefdjrieben. ©in jeber finbet
barin bie nottoenbigen Haren SKuffdjtüffe über bie
©efchaffenheit feiner ©etfieëtoerîaeuge, über bie ©log»
tichteiten feinei Qntettettei, feinei ©ebädhtniffei unb
©eobachtungigabe, feiner Hombinaiionêfâhigleît, fei»
ner ©hantafie, feinei Iritifdjen ©enfbermögeni, feinei
SBitteni ufto. ©r erfährt, toie er biefe SBerljettge
ftärten, enttoicîeln unb sur höchften unb miihetofe»
ften Seiftung trainieren fattn. Hein ©uih aßgemei»

ner, berfdjtoommener „toeifer Sehren", fonbern ein
©uch braftifcher, fachltther 21nlettung pm eingehen»
ben ©tubium nadjbrüaltch empfohlen.

©litten im Seheniftrom. ©eue ©rinnerungen bon
•§eten Heller, ©eteittoort bon fÇeïij tpoïïaenber. ©lit
4 ©otlbitbern. ©utorifierte beuifche überfepung bon
©ugenie ©utbrob. ©erlag ©obert Suh ©achfolger,
Otto ©djramm, ©tuttgart.

©. ©. 28er bie ©efchichte ber bltnben unb taub»
ftummen §elen Heiter gelefen hat, toirb getotfs auch
mit grofser ©bannung na<h biefem neueften SSerle
greifen, ©i führt bie ©chtelfale ber betounberni»
toerten ©ttlberin toeiter unb geigt ,toie fie mit einer
großartigen ©nergie unb ©infühlungilraft fleh alle
©ebiete menfdjHchen ©enîenë unb ©mbfinbeni er»
obert. ©pifoben aui ber Qugenbjeit ftnb feftgehal»
ten, bann bie nicht mtnber iutereffanten ©erührun»
gen mit berühmten ©ienfehen ber ©egentoari. 555er

irgenbtoie im Sebenüambf prücfgeblieben ift, ïann
aui biefem anfrüttelnben ©uth ©lut unb Slnregung
ftnben, unb ei toirb ihm unaufhörlich brebigen,
troh allem unb allem bie Çlinte nidht in§ Horn p
toerfen. 91m 27. Quni lebten Sahrei feierte §elen
Heller ihren 50. ©eburtüag. ©o ift bie Stürmer!»
famïeit neuerbingi auf fte gelenlt unb bte ©rieb»
niffe, bie fte in ihrem neuen SBerfe berichtet, ftnb
bap angetan, ihr neue ©etouuberer p bringen, ©i
ift ein getoaltiger Sebeniftrom, bon beut bie fo
furchtbar gehemmte ©aubftumme berichtet.
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Heiliges Innenleben. Vom Verkehr des Christen
mit Gott, von Pfr. W. Schlatter. Buchhandlung der
Evangelischen Gesellschaft, St. Gallen.

E. E. Ein andächtiges Buch für religiös gerichtete
Naturen. Im Mittelpunkt der Betrachtung steht das
Gebet, dessen Wesen und Wirkung allseitig darge-
stellt ist. In IS Kapiteln wird das Gebet beleuchtet,
gedeutet, erforscht, mit dem Menschen und Gott in
Beziehung gebracht. Für viele wird es ein Trost-
büchlein und Wegbereiter sein, ein Führer in ein-
samen Stunden, ein Helfer in Not und Zweifeln.
Auch der gute Druck und die saubere Ausstattung
des mittelgroßen Bandes empfehlen dem Nachdenk-
lichen die geWitz vielerorts willkommene Schrift.

Arnold Hahn: Die Steigerung der geistigen Lei-
stungsfähigkeit. Preis Fr. 6.—. Verlag Grethlein
u. Co. Zürich und Leipzig.

Für den Staatsmann wie für den Zimmermann
oder Bauarbeiter, für den Industriellen wie für den
Buchhalter, für den Schriftsteller wie für die Steno-
typistin ist dieses Buch geschrieben. Ein jeder findet
darin die notwendigen klaren Aufschlüsse über die
Beschaffenheit seiner Geisteswerkzeuge, über die Mög-
lichkeiten seines Intellektes, seines Gedächtnisses und
Beobachtungsgabe, seiner Kombinationsfähigkeit, sei-
ner Phantasie, seines kritischen Denkvermögens, seines
Willens usw. Er erfährt, wie er diese Werkzeuge
stärken, entwickeln und zur höchsten und mühelose-
sten Leistung trainieren kann. Kein Buch allgemei-

ner, verschwommener „Weiser Lehren", sondern ein
Buch praktischer, sachlicher Anleitung zum eingehen-
den Studium nachdrücklich empfohlen.

Mitten im Lebensstrom. Neue Erinnerungen von
Helen Keller. Geleitwort von Felix Hollaender. Mit
4 Vollbildern. Autorisierte deutsche Übersetzung von
Eugenie Gutbrod. Verlag Robert Lutz Nachfolger,
Otto Schramm, Stuttgart.

E. B. Wer die Geschichte der blinden und taub-
stummen Helen Keller gelesen hat, wird geWitz auch
mit großer Spannung nach diesem neuesten Werke
greifen. Es führt die Schicksale der bewunderns-
werten Dulderin weiter und zeigt ,wie sie mit einer
großartigen Energie und Einsühlungskraft sich alle
Gebiete menschlichen Denkens und Empfindens er-
obert. Episoden aus der Jugendzeit sind festgehal-
ten, dann die nicht minder interessanten Berührun-
gen mit berühmten Menschen der Gegenwart. Wer
irgendwie im Lebenskampf zurückgeblieben ist, kann
aus diesem aufrüttelnden Buch Mut und Anregung
finden, und es wird ihm unaufhörlich predigen,
trotz allem und allem die Flinte nicht ins Korn zu
werfen. Am 27. Juni letzten Jahres feierte Helen
Keller ihren öS. Geburtstag. So ist die Aufmerk-
samkeit neuerdings auf sie gelenkt und die Erleb-
nisse, die sie in ihrem neuen Werke berichtet, sind
dazu angetan, ihr neue Bewunderer zu bringen. Es
ist ein gewaltiger Lebensstrom, von dem die so
furchtbar gehemmte Taubstumme berichtet.
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